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WILDEN erweitert Kompetenz im
Automobilbereich:

Funkzündschlüssel für die
Oberklasse

Sowohl Continental Temic als auch Hella setzen
bei der Produktion der Kunststoffteile für ihre
Funkschlüssel-Systeme auf das umfangreiche
Know-how von WILDEN.

Design und Komfort sind wichtige Verkaufsargumente für
die Autos der Mittel- und Oberklasse. Die
Automobilhersteller und ihre Zulieferer suchen deshalb
ständig neue kreative Wege zur Erhöhung der Funktionalität
der Fahrzeuge, um dem Fahrer mehr Komfort und
Fahrspaß zu bieten. Als Entwicklungspartner steht WILDEN
dabei stets mit innovativen Lösungen zur Seite.

Jetzt haben die Kunststoffexperten von WILDEN
gemeinsam mit zwei renommierten Unternehmen aus
der Automobilzulieferindustrie zwei Funkschlüssel-Systeme
realisiert, die den althergebrachten Zündschlüssel ersetzen.
Damit kann der Fahrer die Zentralverriegelung des
Fahrzeugs aus größeren Abständen bedienen, was
besonders nachts oder bei schlechtem Wetter eine
komfortable Funktion darstellt. Die Funkfernbedienungen
basieren auf einer im Schlüssel eingebauten Elektronik,
beispielsweise zur Betätigung von Zentralverriegelung
oder Tank- und Gepäckraumklappe. Besonders im Bereich
Optik, Funktionalität und Langlebigkeit stellt die Fertigung
der Kunststoffbauteile für das Schlüsselgehäuse sehr
hohe Anforderungen: Alle Gehäusebauteile müssen eine
hohe Kratz- und Bruchfestigkeit aufweisen und
wasserdicht sein. Galvanisierte Oberflächen müssen den
täglichen Gebrauch ohne Spuren überstehen.

Befestigungsplatte und Schnapphaken mit dem Oberteil
verbunden wird. Mit Hilfe einer Vorrichtung, die aus
dem WILDEN Sondermaschinenbau stammt, werden
zwei Batteriekontakte in das Unterteil eingelegt, gebogen
und verstemmt. Die Schlüssel für den amerikanischen
Markt erhalten zusätzlich die Paniktaste. Nach der
Vormontage werden die Kunststoffteile in antistatischen
Tiefziehtrays verpackt und zum Kunden geliefert. Dort
baut eine vollautomatische Montageanlage schließlich
die Elektronik ein.

Erfahrung im Automobilbereich weiter ausgebaut

Mit der Umsetzung der beiden Projekte für zwei
renommierte Automobilzulieferer – und langjährige
Kunden von WILDEN – haben wir einmal mehr unsere
besondere Expertise im Automotive-Bereich bewiesen
und die Erfahrung in Sachen Automobil weiter ausgebaut.

Continental Temic

Continental Temic gehört zum Continental Konzern.
Der Automobilelektronikspezialist Temic bildet
gemeinsam mit Continental Teves, einem der größten
Hersteller hydraulischer und elektronischer Brems-,
Stabilitäts- und Fahrwerkregelsysteme sowie
elektronischer Luftfedersysteme, den Konzernbereich
Continental Automotive Systems (CAS).

Hella KGaA Hueck & Co., Lippstadt

Der Automobilzulieferer entwickelt und fertigt
Komponenten und Systeme der Lichttechnik und
Elektronik für die Automobilindustrie. In Joint-Venture-
Unternehmen entstehen darüber hinaus komplette
Fahrzeugmodule, Klimasysteme und Bordnetze. Hella
verfügt über eine der weltweit größten Handels-
organisationen für Kfz-Teile und Zubehör mit eigenen
Vertriebsgesellschaften und Partnern in mehr als 100
Ländern. Der konsolidierte Umsatz des Hella-Konzerns
liegt bei 3,1 Milliarden Euro. Hella zählt zu den 100
größten deutschen Industrieunternehmen. Weltweit
sind 23.900 Menschen in 65 Fertigungsstätten,
Produktions-Tochtergesellschaften und Joint Ventures
in 18 Ländern beschäftigt. Mehr als 2.000 Ingenieure
und Techniker arbeiten in Forschung und Entwicklung.
Zu den Kunden zählen alle führenden Automobil- und
Systemhersteller sowie der Kfz-Teilehandel.

Funkzündschlüssel
Hella KGaA Hueck & Co.

Funkzündschlüssel
Continental Temic

Funkzündschlüssel-
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- exakte Passgenauigkeit
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- Insert Molding
- Galvanisierung

Vormontge in
Horšovský Týn



Hella und Continental Temic setzen auf WILDEN-Know-how

Die Elektronikspezialisten Continental Temic und Hella setzen bei
der Produktion der Kunststoffteile für ihre neuartigen Funk-
Fernbedienungssysteme auf das umfangreiche Know-how von
WILDEN. Ausschlaggebend für diese Partnerschaft waren vor allem
die langjährige Erfahrung im Bereich Zwei-Komponenten-Spritzguss
sowie das ausgezeichnete Preis-Leistungsverhältnis und der
umfassende Logistikservice der WILDEN AG. Für die technische
Umsetzung in die Serie zeichneten einmal mehr die WILDEN-
Ingenieure des TCC (Technisches CompetenceCenter) in
Wackersdorf verantwortlich, die Herstellung erfolgte in der ebenfalls
in Wackersdorf angesiedelten Spritzgießproduktion. Die
Vormontage beider Systeme findet am tschechischen Standort
der WILDEN Gruppe in Horšovský Týn statt.

Elektronische Schlüssel für den Opel Astra

Continental Temic hat für den Komfortbereich einen elektronischen
Schlüssel entwickelt, der individuell an die Kundenwünsche
angepasst werden kann. Einer der ersten Anwendungsfälle: der
Opel Astra. Die Aufgabe bestand darin, auf der Basis einer 3D-
Zeichnung gemeinsam mit Continental Temic verschiedene
Funktionsmerkmale zu erarbeiten, technisch umzusetzen und in
die Serie zu bringen. Ein wichtiger Aspekt dabei: die exakte
Passgenauigkeit. Denn die Verbindung von Ober- und Unterschale
aus hochfestem Kunststoff sollte völlig ohne Verschraubung
auskommen, allein aus Clipsen bestehen und trotzdem absolute
Dichtheit gewährleisten. Ebenso mussten die Galvanikteile sehr
genau aneinander angepasst werden, um saubere Übergänge zu
erzeugen. Zusätzlich galt es, die einwandfreie Umsetzung der
Galvanisierung in matt und glänzend  (Aluminiumlook) zu sichern.

Gehäuseteile im Insert-Molding- und 2K-Verfahren

Insgesamt besteht die Schlüsselummantelung aus fünf
Kunststoffteilen, ein Gussteil und der Batteriekontakt werden
zugekauft. Das Gussteil wird mittels Insert-Molding umspritzt und
stabilisiert die Unterschale. Die Oberschale stellt WILDEN im Zwei-
Komponenten-Verfahren her, da sie auch die Dichtung enthält.
Das Batterieabdeckungsfach ist äußerst flexibel gestaltet, um das
Gehäuse hinsichtlich des Logos spezifisch an die Kundenwünsche
anpassen zu können. Die mehrfachbelegten Werkzeuge sind unter

der Leitung des WILDEN Werkzeugbau gefertigt worden. Bei der
Vormontage am tschechischen WILDEN-Standort Horšovský Týn wird
das Opel Emblem in das Abdeckteil des Batteriefachs gedrückt und
automatisch wasserdicht verklebt. Auch das Tastenfeld aus TPE wird
wasserdicht in die Oberschale eingepresst und verklebt. Die
Endmontage der Elektronik erfolgt bei Continental Temic in Manila.

Funkfernbedienung für Audi A3 und TT

Im Rahmen eines zweiten Projekts fertigt WILDEN die Gehäuseteile
für eine Funkfernbedienung, die der Elektronik- und Lichtspezialist
Hella für die Anwendung im Audi A3 und Audi TT entwickelt
hat. Hella bietet neben der Version für den europäischen Markt
auch eine Variante mit Paniktaste für den amerikanischen Markt
an. Diese dient zur Auslösung der Alarmanlage in Notsituationen.

Kratzfest und wasserdicht

Ober- und Unterteil des Gehäuses sowie das Batteriefach fertigt
WILDEN mittels Zweikomponenten-Verfahren, wobei die Hart-
Weich-Verbindung aus Polyamid und TPE für den Dichtungseffekt
sorgt. Neben diesen drei 2K-Formteilen besteht das Gehäuse
noch aus einer Befestigungsplatte, dem Panikstößel (für den US-
Markt), einer Stützplatte und den Zukaufteilen Schaltmatte und
Batteriekontakte. Die besondere Herausforderung bei diesem
Auftrag bestand in der funktionellen Abstimmung der
Kunststoffteile, der Gewährleistung einer hohen Kratzfestigkeit
und der Dichtheit der Teile nach der Montage. Auch die sehr
engen Toleranzen bei der Betätigung des Tastenfelds und die
Aufklappfunktion des Schlüsselbarts forderten das Innovations-
potenzial der WILDEN-Ingenieure.

Konstruktion und Herstellung der filigranen Mehrfach-Werkzeuge
erfolgte im eigenen Werkzeugbau, für die funktionelle Abstimmung
der Bauteile waren die Ingenieure und Techniker des TCC (Technischen
CompetenceCenter) bei WILDEN in Wackersdorf zuständig.

Schnapphaken statt Schrauben

WILDEN produziert die Kunststoffteile für das Hella-System am
Standort Wackersdorf. Die Vormontage erfolgt im tschechischen
Werk in Horšovský Týn. Dabei wird zuerst die Stützplatte mit der
Schaltmatte zu einer Baugruppe montiert, die dann durch

TCC in Wackersdorf
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